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helgoland mit Beſetzung beörol
10 337 Millionen als vorläufiges Ergebnis der Kriegsanleihe

Mitbürger
Die Fortſchrittliche Volkspartei erhebt flammenden

Proteſt gegen Wajfenſtillſtandsbedingungen die ein
ganzes Land mit Hungersnot bedrohen die allen Voraus
ſetzungen des Rechtsfriedens Hohn ſprechen und
cinem Völkerbunde von vornherein die äußerſten Schwierig
keiten entgegenſtellen Sie ruft die Völker der Kulturwelt
auf noch in letzter Stunde dieſe nuerhörte Vergewaltigung
dieſen Triumph des Jmperiglismus zu verhindern

Die innere Neugeſtaltung ſoll ſich in wahr
haft demokratiſchen Formen vollziehen Eine Volksregie
kung darf ſich nur auf Volksabſtimmung ſtützen
Deshalb iſt ſofort nach Beſchluß des jehigen
Reichstags in freier Abſtimmung von Männern
und Frauen die Nationalver ſammlung zu
wählen die über ſtaatliche Grundfragen entſchridet Zum
Schutze der Minderheiten bedarf es dabei überall der Ver
hältniswahl

Aufgabe der ſo geſchaffenen Volksvertretung und der
aus ihr zu bildenden Regierung iſt die Wahrung und

Zuſatz zum WaffenſtillſtandsVertrag
Verlin 13 November Der deutſchen Walffenſtillſtands

regation iſt ſolgenker Zuſatz zu dem Verträge zugegangen
Mit Rückſicht auf die neuen Ereigniſſe wird den Bedingungen
des Waffenſtillſtandes zur See hinzugefügt

Falls die Fahrzeuge nicht zu den bezeichneten Friſten
übergeben werden ſollten werden die Regierungen der Ver
bündeten und der Vereinigten Staaten das Recht haben
Helgsland zu beſetzen um ihre Uebergabe zu ſichern

Der roheſte Vernichtungswille
Bern 12 PRov Zu den Waffenſtillſtandsbedingungen

ſchreibt das Verner Tagblatt Der allgemeine Eindruck
dieſer von General Foch ſeſtgeſetzten Bedingungen ſei ein
überaus niederdrückender Keine Spur von jener von den
Franzoſen beanſpruchten Ceneroſttät jener Ritterlichkeit dem
beſiegten Feinde gegenüber auf die Frankreich einſt ſtolz
war Nichts als der roheſte Vernichtungswille Haß und Un
menſchlichteit komme in dieſem ſchrecklichen Schriftſtücke zum
Vorſchein

Keine einſeitige Arbeiterherrſchaft
Stuttgart 19 Nov rivattelegramm Jn einer von

etwa 20699 Perſonen aus allen Berufen beſuchten Verſamm
lung wurde ein Rat der geiſtigen Arbeiter und Arbeiterinnen
Stuttgarts zur Wahrung ihrer Jatereſſen gegründet Das
Mitglied der proviioriſchen Regierung Kultusminiſter Hey
maunn wies darauf hin daß eine lückenloſe Gemeinſchaft
ſämtlicher Volksgenoſſen hergeſtellt werden müſſe Gegen
über der von dem Unabhängigen Riick vorgetragenen Auf
faſſung daß die Vollsgewalt wirtſch iftlicher und politiſcher
Art auch für die Zukunft in den Händen des Arbeiterrats
liegen ſoll trat die Verſammlung den Ausführungen des
ſozialiſtiſchen Reichstagsabgeordneten Keil bei daß es ſich
nur um den Aufbau eines demokratiſchen Staaksweſens han
deln könne an dem alle Volksgenoſſen ohne Unterſchied auch
die Bauern in gleichberechligter Weiſe teilnehmen Die
Sozialdemokraten wollten die Sozialiſierung der Geſellſchaft
Auf dem Boden der geordneten organiſchen Entwickelung er
Feichen

Kluge Maßnahmen der oberſten
Heeresleitung

Köln 13 Nov Eigene Drahtnachricht Geſtern aus
dem Großen Hauptquartier zurückgekehrte Vertre er des
Kölner Arbeiter und Soldatenrats erllärten Hindenburg
hält es für ſeine Pflicht auf ſeinem Poſten zu verbleiben
bis das Heer in ſeine Heimat zurückgekehrt iſt Die vielfach
erörterte Frage wann die feindliche Beſahung in den Rhein
feſtunßen zu erwarten ſei wird von der Oberſten Heeres
eiung aufs beſtimmteſte dahin keantwortet daß mindeſtens
31 Tage vergehen werden Die Kölner Vertreter haben ſich
auch mit dem Soldatenrate im Großen Hauptquartier aus
eſprochen Die Oberſte Heerecleitung gab die Erklärung
gb daß die Kölnet Revoltttion am vergangenen Freitag von

Stärkung der Reichseinheit und der Ausbaun
der Verfaſſung unter Anerkennung des gleichen
Rechts für alle Jede wie immer geartete Diktatur
oder Klaſſenherrſchaft iſt verwerflich

Freiheit für Wort und Schriſt für Verein und Ver
ſammlung möglichſt baldige Veſeitigung der Feſſeln für
Wirtſchaft und Verkehr führen zu neuem Aufſſtiege
Einlöſung der von Reich Staat und Gemeinde übernommenen
Verpflichtungen Fortzahlung ſämtlicher Gehälter
und Penſionen Beſteuerung nach der Leiſtungs
fähigkeit unter ſtrenger Erfaſſung der Kriegs
gewinne ſchleunigſte Einordnung der heimkehren
den Kieger in das Erwerbsleben Verſorgung der
Kriegsbeſchädigten Schaffung kändlicher Heim
ſtätten durch Aufteilung von Grohgrund
beſitz weiteſte ſoziale Fürſorge ſind erforderlich
um die in einem Weltkriege von mehr als vier Jahren an
gerichteten ungeheuren Wertzerſtörungen auszugleichen

Jn der ſchweren Jeit des Uebergangs iſt die unbedingie
Erhaltung der öffentlichen Ordnung der Schutz von
Leben und Eigentum und die Sicherſtellung der Ernährung
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unabſehbarer Bedentung geweſen ſei Die Oberſte Heeres
leitung und der deutſche Kronprinz haben ſich durch Fern
recher fortgeſetzt über Umwälzung im Volke und den
Juſnninuna en e Sanſſon unterrichtes laſſen
Auf Grund der Kölner Vorgänge wurden im Großen Haupt
quartier außerordentlich weittragende Beſchlüſſe gefaßt und
auf Anregung des Großen Hauptquartiers ſofort in der
Etappe und an der Front Soldatenräte nach Kölner Muſter

en Dadurch wurde eine ungeheure Kataſtrophe ver
hindert

Maßnahmen gegen regelloſe Demobil
machung

München 13 Nov Privattelegramm Der Münchener
Arbeiter und Soldatenrat wird im Einsernehmen mit der
Oberſten Heeresleitung eine große Zakl ſeiner Mitglieder
und Gewerkſchaftsführer an die Front ſenden um der vor
zeitigen regelloſen Demobilmachung durch geeignete Auf
klärung entgegenzutreten

Das erzbiſchöfliche Ordinariat Bamberg erläßt eine
Mahnung an die HGeiſtlichkeit in der jetzigen Jeit alles
Trennende zurückſtehen zu laſſen um ſo die notwendige Ge
ſchloſſenheit und Einigkeit bewahren zu lönnen insbeſondere
müſſe die Stadt und Landbevölkerung gemeinſam und ein
trächtig zuſammengehen Die bayeriſche Regierung beab
ſichtigt fämtliche Schlöſſer dem Volksbildungsweſen und dem
Vollsgeſundheitsweſen nutzbar zu machen

Ein modöernes Schulprogramm
Hamburg 12 November Mehrere tauſend Lehrer und

Lehrerinnen hatten ſich heute nachmittag 228 Uhr im Curiot
hauſe zu einer gewaltigen Kundgebung eingefunden um zur
Reform der Lehrerſchaft und des Schalweſens Stellung zu
nehmen Gefordert werden 1 Schaffung eines Volksſchul
geſetzes 2 Einführung der Einheitsſchule 3 Selbſtver
waltung der Schule unter Veteiligung der Eltern 4 Glau

bens und Gewiſſensfreiheit für Lehrer und Kinder 5 Cin
ſetzung eines Lehrerrats Punkt 1 2 und 5 wurden ein
ſtimmig Punkt 3 und 4 faſt einſtimmig angenommen Der
neugebildete Lehrerrat ſoll ſich aus 90 Vertretern wie folgt
zuſammenſetzen 14 Volksſchullehrer und 8 Volk ſchallehrer
innen 6 Oberlehrer und 2 Oberlehrerinnen Er erhält eine
Amtsdauer von 6 Monaten und das freie Recht der Zuwahl

Nachdem eine Reihe weiterer Anträge deren Erörterung
nicht möglich war dem Lehrerrate überwieſen worden war
ſchloß die impoſante Verſammlung nach fechsſtündiger Dauer

Verbrüderung in Belgien
E Hamburg 13 Nov Privattelegramm Das Ham

burger Fremdenblatt meldet aus Rotterdam Aus Antwerpen
nd Brüſſel tref n Meldungen ein über die Errichtuag deut
ſcher Soldatenräte und über Perbrüderung der deutſchen kevo
lutionären Soldaten mit der belgiſchen bürgerlichen Bevölkerung
Den Berichten holländiſcher Zeitungekorreſpondenten cus Ant
werpen entnehmen wir daß ſich die Umwälzung in beiden
Städten in einer die Zuſchauer verbtüenden Ordnung und
Schnelligkeit vollzogen hat

das höchſte Gebot Wer es erfüllen will ſoll von uns unker
ſtützt werden

Unſere Freunde im Lande fordern wir auf alle Kraft
daran zu ſetzen daß unſer teures Vaterland aus der tiefen
Erniedrigung in die es durch die Schuld der Mach politiker
geriet ſich ſtolz und zukunſtsfroh erhebt die Stellung in der
Welt zurückgewinnt die ihm nach ſeiner uterſchöpflichen
Geiſtes und Wirtſchaftskraſt gebührt und durch ſeine nakio
nale Wiedergeburt zugleich den höchſten Menſchheitszwecken
dient

Die Fortſchrittliche Volkspartei

Für den Geſchäſtsführenden Ausſchuß
Wierme r

Für die Keichstagsfraktion
Fiſchbeck

Für die preußiſche Landtagsfraktjon

Pachniche

Der Wunſch nach Demokratie
Durch eine Reihe von Tagen hindurch hat die Bevölke

rung nichts anderes zu leſen elnmen als de e
revolutionären BVewegung die einander jagten Das Volk
ſtand zunächſt unter dem Banne der ſich überſtürzenden Er
eigniſſe Dann aber ſtellte es ſich beſorgt die Frage Ge
ſchieht denn von anderer Seite nichts
Sammeln ſich nicht alle die Kreiſe die die Rokwendigkeit
einer ſtarken demokratiſchen Politik erkennen und auf der
anderen Seite Gegner einer jeden einſeitigen Klaſſenherr
ſchaft im Reiche wie auch in den Kommunen ſind Mannig
fache Ereigniſſe im Lande ſowie die Sorge um die nächſte
Zukunft ſorgten daſfür daß dieſe Frage immer eifriger ge
ſtellt wurde und daß ſich der Kreis derjenigen ſchnell ver
mehrte die nach der Partei Ausſchau hielt welche die Samm
lung des Bürgertums in die Hand nahm

Als erſte der politiſchen Parteien iſt die Fortſchrittliche
Volkspartei in Halle mit einem Aufrufe an die Oeffentlich
keit getreten Zugleich hat auch die Berliner Zentratleitung
der Fortſchrittlichen Volkspartei einen Aufruf erlaſſen der
ſich an alle Mitbürger wendet Jn beiden n kommt
der energiſche Wille nach einer ſtarken demo en Partei
zum Ausdruck Es iſt das Vekenntnis daß in der ange
brochenen neuen Zeit die Politik einer ſtarken demokrat t
Volkspartei am beſten dem Wohle des geſamten Volkes wie
des Reiches dient Weil ein ſolches Vorgehen einer poli
tiſchen Partei allgemein erwartet wurde darf
nehmen daß die Auſfrufe einen ſtarken Widerhall findet
auch bei ſolchen politiſch empſindenden Bürger
finden die dem Linksliberalismus bisher fern ſtanden

Erſtes Exfordernis iſt heute daß Ruhe und Ord
nun g aufrechterhalten bleiben Keine andere Frage iſt ſo
dann von gleich großer Bedeutung wie die der Er
nährung Wir dürfen uns nicht damit tröſten daf i
ſident Wilſon im Kongreſſe eine Hilfsäktion angekünd
Angenommen dieſe Meldung iſt zutreffend dann
doch immerhin viel zu lange dauern bis die Aktion
Deutſchland wirkſam wird Es kommt auf ſchnellſte Hilſe
aus dem eigenen Lande an Dieſe Hilfe kann nur der Aus
bau der beſtehenden Organiſationen bringen Und ein ſolcher
Ausbau kann nicht ohne Heranziehung des Bürgertums er
folgen Es gehört keine Prophetengabe dazu um voraus
zuſagen daß die Herrſchaft der jetzigen Machthaber in deren
Reihen ein Teil nach wie vor energiſch für Ausſchaltung des
Bürgertums eintritt zu einem Fiasko zunächſt in
der Ernährungsfrage führen wird Es iſt
praktiſch undenkbar daß eine einzelne Klaſſe einen ge
waltigen Wirtſchaftsapparat übernehmen und weiterführen
kann unter Beiſeiteſchiebung der Millionen Nich ldemo
kraten die bisher an dem Apparate tätig waren auch
ündenkbar daß man dieſe Millionen zwar mitarbeiten läßt
daß ſie aber nichts weiter darzuſtellen halen als ein ge
dankenlofes Rädchen in einer Maſchine die von ganz anderer
Seite her geleitet wird Freudige Arheit Arbeit Herz
und Verſtand wird auch hier nur dunn geleiſtet werden

D tieemekrgemorrakönnen wenn die Prinzipien der T
Vorausüberall zum Ausdruck kommen Die



etzung für ein gutes Gelingen iſt auch hier die Gleich
berechtigeng die das ungefähre Gegenteil der Herr
ſchaſt einer An ſelnen Klaſſe oder Schicht iſt And dieſe

Gleichberechtigung iſt zum Schaden aller
ſeit einer Reihe von Tagen nicht mehr vor
Handen Sie hat aufgehört und ſie muß erſt wieder zur
Einführung kommen Zuſtände die auf einem rechtmäßigen
Zuſtande baſteren müſſen wieder Zlatz greifen wenn das
vewältigt werden ſoll was im Intereſſe der Erhaltung der
deutſchen Volkskraft geleiſtet werden muß

Schon geſtern haben wir an dieſer Stelle energiſch ge
fordert daß der Reichstag nicht ſang und klanglos nach
Hauſe geſchickt werden darf Das fordert auch der von dem
geſchäſtsführenden Ausſchuß der Reichstagsfraktion und der
preußiſchen Landtagsfrattion der Fortſchrittlichen Volks
hartel vereffentlichte Aufruf Der Reichstag iſt auch heute
noch nach dem Siege der Revolution diejenige ſtaatliche
und verfaſſungsmäßige Einrichtung die allein über das Zu
ſtandekommen der Nationalyerſammkung zu entſcheiden hak
Die künftige Nationalverſammlung ſoll ſo hoch ſtehen und
ihre Aufgaben werden ſo ungeheuer ſchwierige ſein daß ſie
züemals von der Macht einer einzelnen Klaſſe ins Leben
beruſen werden kann

Auch das übrige Programm das in dem Aufrufe er
wähnt iſt dürfte lebhafte Beachtung im ganzen Reiche finden
ſo daß wir hoffen dürfen daß ſich alle Bürger die die Zeichen
der Zeit verſtehen derjenigen Partei anſchließen werden vie
Demokratie Fortſchritt vor allem Gleichberechtigung auf ihre
Fahne geſchrieben hat

Göchſt beſriedſgendes Ergebnis der Kriegsanleihe
Berlin 13 Nov Das Ergebnis der O Kriegsanleihe be

eagt nach den disher vorliegenden Meldungen ohne vie zum Um
tauſch gelangten älteren Kriegsanleihen 19 Milliärden 337 Mit
Mark Teilzeichnungen ſtehen noch aus ſo daß ſich der Geſammt
vbetrag noch etwas erhöhen dürſfle J FSinblick auf die re
rigen Verhältniſſe unter denen die Kriegsanleihe aufgelegtwurde muß dies Eegebnis wenngleich es an die Reſultate der
vorangegangenen Anleihe erklärlicherweiſe nicht heraneeicht doch
als höchſt befriedigend bezeichnet werden

Straßburger Kundgebungen für
Frankreich

K Hamburg 13 Rov Privattelegramm Aus dem
Haag wird gemeldet Wie der holländiſche Nieuwe Courant
berichtet fanden in Straßburg große Kundgebungen für Frank
reich ſtatt Große Umzüge gun durch die Straßen Es wer
den Plakate mit der Aufſchrift getragen wir wollen nach Frank
reich zurück Die rote Fahne meldet Genoſſe Kuhnt der guf
dem Boden der Unabhängigen ſteht iſt zum Präſidenten der
Republik aller Jnſeln die dein Kommando der Rordſeeſtationen
unterſtehen ſowie ganz Oldenburg gewählt worden Der Ar
beiter und Soldatenrat der Republik erfährt daß er unbedingt
im Sinne der revolutionären Sozialrepublik arbeiten würde

Verhaftung von höheren Offizieren
13 Rev Wie wie aus den Kreiſen des Atbeiter

und Soldatenrates erfahren ſind Oberſt Pinkan und Oberſtleut
nant Freiſe der Stabechef des 19 Armeekorps ſowie zehn an
dere häh re Offiziere angeſichts des Geiſtes

des Arbeiter und Soldatendes O ſizierkorps geſtern auf Befehl
tates verhaftet worden

Abſetzung von Senat und Büegerſchaft
Hamburg 13 Nov Eigene Drahtnächricht Der Ham

butger Soldaten und Arbeiterrat hat folgende Bekannt
machung erlaſſen Senat und Bütgerſchaft ſind aufgehoben
Das Hamburger Stadtgebiet bildet fortan einen Beſtandteil
der deutſchen Volksrepnblik

Todesſtrafe für wucheriſche Furück
haltung von Lebensmitteln

Berlin 13 Nov Eigene Drahtnachricht In einer
Sitzung des Stuttgarter Arbeiter und Soldatenrates wurde
ein Antrag angenommen der die Zurückhaltung von
Lebensmitteln zur Erziclung von Wucheereiſen mit dem
Tode beſtraft

Hie deutſchen Truppen beſetzen die
Citadelle

Chaotiſche Zuſtände

Warſchan 12 Nov Meldung des Wiener K B Geſtern
um 8 Uhr früh drangen deutſche Soldaten in die Zitadelle ein
und befreiten 18 wegen des Attentats auf den deutſchen Polizei
kommiſſar dort eingekerkerte Mitglieder der revolutionären
Fraktion der polniſchen ſozialiſtiſchen Partei ſowie etliche Hundert
deutſche Soldaten die ebenfalls in der Zitadelle ihre Strafe ab
büßten Die Wache leiſtete keinen Widerſtand Der deutſche
Kommandant ver Zitadelle wurde von den deutſchen Soldaten
verhaftet Abends haben die Truppen die Zitadelle veſetzt Heute
hat der dentſche Soldatenragt einen Aufruf veröffentlicht in dem
erklärt wird daß die deutſchen Soldaten in Eintracht mit den
Polen leben wollen und Polen verlaſſen werden ſobald es die
chgotiſchen Zuſtände ermöglichen Bis zu dieſem Augenblick
würden ſie ſich ſo verhalten als ob ſie ſich auf neutralem Boden
befänden Schließlich verſprachen ſie mit ihren Waffen keiner
politiſchen Par Dienſte zu leiſten

Sporre der Schwelzer Grenze gegen Deutſchland
Bern 13 Nov Eig ne Drahtnachricht Der Schweizer

Armeeſtas eilt mit Für den Fall eines flarken Andrangs
von Flüe n gus dem Elſaß ſind Vorbereitungen im
Gange ſchgeſinnten werden den deutſchen Behörden

rigen in die innere Schweiz verbracht Aufzuge führt di
militäriſche Weiſungen würden die Grenzen nach Deutſchland
bis auf weiteres geſperrt

Tumulte in Wien
Die Demonſtratien der Wiener n vor dem

Parlament verlief nicht in der erhofften Ruhe Als der größte
Teil des Zuges bereits im Abmarſch begli fen war und Staats
kanzler Dr Kenner mit einer Anſprache an das Volk den Be
Mlußz des Nationgirates von 9 r Ausrafung der Republik ver
kündete verfuchte zlöhlich ein Teil der roten Garde in das Paar
nent einzudingen Das Tor wurde zertrümmert und die
Gardiſten wollten auf das Dach des Parlamentes gelangen um

von hier aus in den Sitzungeſget einzudringen Die Ausſtän
diſchen feuerten aus Maſchinengewehren in die Säulenhalle und
in die Kanzlei wobei der Preſſe iter des Nationalrates durch
einen Kopfſchuß ſchwer derwüundet wurde In der rieſenhaften
Volksmenge brach eine ungeheure Panik aus Während die
Tauſende von verſammelten enſchen ſchutzſuch nd davon ſtürz
ten beſehte die rote Garde die Cingänge zum Parlament Pa
jedermann der Cin und Ausgang zum Parlament verweigert
iſt ſind die Mitglieder des Rationalrates tatſächlich zu
genen geworden Auch von anderen Punkten der Stadt wer
den Schießereien gemeldet ohne daß augenbliclich die Richtig
keit dieſer Meldungen nachgeprüſt werden könnte

Wien 12 Nov Jnfolge der Szenen in und vor dem Parla
mentsgebäude bemächligte ſich der vor dem Gebäude angeſam
melten ungeheuren Men ſchenmenge eine große Panik ſo daß das
Spalier durih das ſich der Zug bewegte nicht aufrecht erhalten
werden konnte Die Zuſchauer die auf den Seitenwegen ver
ſammelt waren ſtoben auseinander wobei durch das Nachdrängender Maſſen eine Anzahl Perſonen etwa 15 bis 20 ſeit Ver
lehungen erlitten Die Beſonnenheit einiger deutſchöſterreichiſcher
Oſſisiere verhütete zunächſt eine weitere Ausbreitung der Panit

Die rote gegen die rotweißrote Fahne
Wien 13 Nov Privattelegramm Als nach der Sitzung

die Nationalverſammlung unter Führung des Präſidiums und
des Staatsrats auf die Rampe hinguszog und Präſident Ding

oſer die Errichtung der demokratiſchen Republik verkündigte
rachen Sturmrufe ios Wir wollen die ſoziale Republik Als

programmäßig dir rot weiß roten Fahnen auf die Flaggenuaſten aufgeſogen werden ſollten eiſſen die Rot Gardiſten
die weißen Streifen heraus verknüpften die roten Streifen und
hißten dieſe roten Fahnen

Holland und Rußland
K Hamburg 13 Nov Privpattelegramm Aus Zars

koje Scelo wird drahtios unterm 6 d M nach dem Haug ge
meldet Die nederländiſche Regierung welche früher die Er
neunnung des Bürgers Roſing als ruſſiſchen Geſandten im Haag
billigte erklärt jetzt es dorzuziehen die Miſſion Roſings nicht
zu einp angen Offenbar unterſtützt Holland das Reſtaurſerungs
programm der Konſervativen Rußlands welches guch das Pro
gramm der gegenrereolutiönären Clemente der Entente iſt

erner erllärt die niederländiſche Regierung daß ſie ihren Ge
andten Hudendijk aus Rußland zmückrufe da von ſeiten der

Sotwwjetregierung Maßnahmen getroffen worden ſeien welche
die niederländiſche Geſandtſchaft in Petersburg an der Aus
übung engemeſſener Funk lionen hindere Die Geſandtſchaft
erſuchte mit einem Zuge Rußland verlaſſen zu können

Ententehetze gegen den Flüchtigen Kalſer
K Hamburg 13 Nov Privattelegramm Aus dem Haag

wird gemeldet Der deutſchſeindliche Telegräf forderte ſchon
eſtern die Ausweiſung des Kaiſers da Holland das ohnehinſchon ſo wenig Sympathien bei der Entente beſäße nicht noch

das Riſiko auf ſich nehmen könne daß man auf ſeiten der En
tente in Zukunft Holland als Zentrum einer deutſch monar
chiſtiſchen Propaganda betrachte

Homme libre ſchreibt am Montag daß die Alliierten Ver
anlaſſung hätten die Auclieſerung des früheren deutſchen
Kaiſers zu verlangen Auch der Temps ſpricht ſich in dem
Sinne gaus daß es notwendig nachgewieſenen Urheber
des Krieges für alle Zeiten StgenTelegrammen ſchreiben Morningpoſt und Times die Alli
terten würden falls der Kaiſer auf neutrales Gebiet ſliehen
ſollte ſeine Auslieferung verlangen um ihn zu internieren und
unſchädlich zu machen

Rumäniſcher Einfall in Podolien
Kiew 12 Nov Die Stadt Mohilew in Podolien iſt laut

Nachrichten der Südweſtbahn von rumäniſchen Truppen beſetzt
Der ukrainiſche Miniſterrat beſchloß energiſch zu proteſtieren

Ein Soldatenrat in Lyon
Baſel 13 Nov Eigene Drahtnachricht Die Blätter

berichte aus Lyon beſtätigen daß ſich am Freitag morgen in
Lyon ein Soldatenrat konſtituiert hat der die militäriſche
Gewalt zum Teil an ſich nahm

Abreiſe zu den Friedensverhanölungen

Bern 13 Nov Eigene Drahtnachricht Das Berner
Jntelligenzblatt meldet aus London Nach einer Meldung
der Times ſind der erſte Miniſter von Neuſeeland und der
Finanzminiſter nach Curopa zur Teilnahme an den Friedens
verhand lungen abgereiſt Auch die Miniſter der übrigen
britiſchen Kolonien begaben ſich nach Curopa

Deutſches Keich
An die deutſche Lanöbevölkerung
Berlin 12 Nov Die neue deutſche Reichsregierung ruft

hiermit alle Schichten der ländlichen Bevölkerung ohne Unter
ſchied der Parteirichtung auf zu gemeinſamer freiwilliger Bil
düng von Baunernräten um die Volksernährung die
Ruhe und Ordnung auf dem Lande ſowie die angehindette Fort
führung der ländlichen Betriebe ſicherzuſt ellen

Die Reichsregierung hat den Wunſch die ſtaatichen Ein
griſfe zur Sicherung der Volksernährung auf das abſolut Not
wendige zu rn in der Erkenntnis daß Freiwillig
keit und selbſtoverwaltung ſchneller und beſſer zum
Ziele ſühren als die beſte buregukratiſche Organiſation Je mehr
die ländliche Bevölkerung durch freiwillige ſelbſtgeſchaf
fene Orts und Gemeindegusſchüſſe dazu beiträgt
daß ſchnell und fortlaufend die er orderlichen Lebensmittel
mengen zur Sicherung der Volksernährung bereitgeſtellt werden
deſto wenig r wird es zu zwangsweiſen Cingriffen kommen

Die ländliche Bevölkerung kann verſichert ſein daß die
Reichsregierung ſie nachdrücklichſt i hen wird vor allenwillkürlichen Ein griffen nberuſener in ihre Eigen
tums und Produltionsverhältniſſe Wenn der Hunger Rieman
den aus der Stadt auf das Land treibt und die von der Front

e re Soldatenmaſſen regelrecht Tr gpt werden
önnen wird es ſolcher Schutzmaßnahmen gar ich bedürfen

Deshalb iſt die frei willige Lief rung der erforderlichen
Lebensmittelmengen das ſicherſte Schutzmittel vor Störungen
der Ruhe und Ordnung auf dem Lande und garantiert auch am

beſten den ungeſtörten Fortgang der ländlichen Verriebe
Er reulichecweiſe haben die berufenen Organiſationen der

deutſchen Landwirtſchaft ſich bereits mit dem Vorſchlag der Organiſterung von Bauernräten an die andwictſcheſtichen Kör

perſchaften Deutſchlands gewendet und ſich mit der neuen Reichs
regierung darüber verſtändigt

Bauern Landarbeiter Handwerker und Gewerbetreibende
auf dem Lande

Bildet unverzüglich Bauernräte

Her Rat der Volksbeguftragten
Ebert Haaſe Landsberg Scheidemann

Barth Dittmann
Gleiche Soldatenlöhnung

7Marktäglich
Drresden 12 November Wie das L T erfährt er
halten die Soldaten täglich Mark r die Soldaten
äber die eine rote Binde tragen alſo in beſonderen Auſteage
des Arbeiter und Soldatenrates arbeiten erhalten eine täg
liche Löhnung von 12 Mark Beſondere Offiziers
gehälter fallen weg Sie werden in gleicher Weiſe wie
die Mannſchaft bezahlt

Einſtweilen keine Börſe
Berlin 13 Rov Eigene Drahtnachedr Der Vorſtand

der Berliner Fondsbörſe hat in ſeider heutigen Sitzung be
W ſen den Börſenverkehr weiter gusſallen zu laſſen Diene bleiben weiter geſchloſſen Die Wiederaufnahme

des Verkehrs wird rechtzeitig bekanntgegeben

Halle und Umgegend
Halle den 18 November 1918

Amtlicher Teil
Städtiſcher Eierverkanf in der Talamtſchule am Donnerstag

ugelaſſen werden die Nummern der Lebensmittelſcheine 53 931
is 56 500 vormittags von 8 12 Uhr und die Nummern 56 591

bis 60 000 nachmittags von 0 Uhr Für jede Perſon eines
Haushaltes wird ein Ei zum Preiſe von 42 Pfennigen abgegeben
Da die Eier konſervlert ſind Kühlhauseler eignen ſie ſich nicht
um Kochen in der Schale Der Lebensmittelſchein iſt vorzulegen
Amt der Eier innerhalb drei Tagen

St tiſcher Verkauf von friſchen Wedſeln in der Talamtſchule
am Donnerstag Berechtigt ſind die Nummern der Lebensmittel
ſcheine 24 001 36 900 vorm von 12 Uhr und die Nummern
36 001 18 000 nachmittags von 2 Uhr Für jede Perſon eines
Haushaltes wird ein Pjund zum Preiſe von 20 Mt abgegeben
Zugelaſſen werden Haushalte welche noch im Beſitz der Ab
ſchnitte 195 des Warenbezugsſcheines Nr 16 und 205 des Waren
bezugsſcheines Nr 17 ſind Und nur gegen Vorlage beider vor
bezeichneten Abſchnitte Der Lebensmittelſchein iſt vorzulegen

Verkauf von Quark erfolgt am Donnerstag auf Abſchnitt 4
des Einkaufſcheines über Moltere erzeugniſſe bei Milchhändlerin
Rincke Goetheſtr 19 Milchhändlerin ine Brandenburger
Sirahe 10 Milchhändlerin Pfeifſer Volkmannſtr 11 Milch
händlerin Stein Spitze 8 Milchhändler Verser Volkmannſtr 38
an die Jnhaber von Einkauſſchetnen Uber Molkereierzeugniſſe
welche in den vorbenannten Stellen zur Kundenliſte angemelbet
ſind Auf den Abſchnitt 4 wird Pfd Quark zum Pretſe von
56 Pf abgegeben Die Abſchnitte ſind gebündelt dem Stadt
ernährungsamt U am 18 November abzulietern

Die ſämmtlichen Ausfertigungsſtellen für Bezugsſcheine für
Web Wirk Strick und Schuhwaren ſind vom Donnerstag
den 14 d Mis ab wegen der Gasſperre nur von 9 Uhr
vormittags bis 1 Uhr mittass für den Verkehr iftdem Publikum geöffnetokaſer Tel mm

Aufruf des Soldatenrates
Der Soldatenrat erläßt folgenden Aufruf Mitbürger

Eine neue Zeit iſt angebrochen Alte Formen ſind geſtürzt
Jetzt gilt es neu aufzubauen

Es iſt nicht Zeit Feſte zu feiern ſondern zielbewußte Ar
beit zu keiſten Dieſe in jeder Richtung zu fördern hat ſich der
Soldatenrat zur Aufgabe gemacht

Er unterſtützt nicht einſeitige Politik und Klaſſenintereſſen
wird vielmehr die zum Volkswohl erforderliche gemeinſame
Arbeit aller ſichern

Im Intereſſe der großen Sache ergeht daher die Aufforde
rung daß die Vertreter aller Kreiſe der Einwohnerſchaft der
Stadt Halle und Umgebung der Arbeiter und Angeſtellten
verbände ſämtlicher Behörden Preſſe Landwirtſchaft des
Handels und der Induſtrie tatkräftig mitarbeiten

Wer dazu gewillt iſt ſei uns willkommen
Eine Ausſprache ſoll am Sonnabend den 16 Novem

ber in den Thaligſälen abends 7 Uhr ſtattfinden
Beglaubigte Ausweiſe der betreffenden Körperſchaften ſind

von deren Vertreter nach Möglichkeit vorzuzeigen
Der Soldatenrat zu Halke

Hie Univerſität will mitarbeiten
Am 11 November fand in der Aula der Univerſität eine vom

Rektor einberufene Verſammlung der Dozenten und Studenten
t in der nach längeren Ausſvrachen mit großer Majorität be
hloſſen wurde die folgende Erklärung dem Arbeiter und Sol
datenrat zuſtellen zu laſſen

Die Dozenten und Studenten der Aniverſttät Halle er
klären ſich bereit ihre Kräfte dem Arbeiter und Soldatenrat zur
Verfügung zu ſtellen und ſehen baldigen Vorſchlägen für ihre

Betätigung entgegen
Ueber die Verſammlung geht uns von beteilligter Seite noch

folgender Bericht zu
Nach Eröffnung durch den Rektor wies Geh Rat Abbder

halden in echt demokratiſcher Weiſe darauf hin daß ſich alle
Stände einmütig hinter die neue Regierungſtellen müßten In der darauf folgenden Diskuſſion trat als
erſter Redner ein Mitglied des Soldatenrates Stud med Kieß
ling auf Er ſchilderte den Zweck der Verſammlung die auf
klären wolle was die jetzige Bewegung vedeute um auch die
Kreiſe dafür zu gewinnen die ſich ihr gegenüber bisher rein
paſſiv verhalten hätten ſei es aus Gleichgültigkeit oder ſei es
aus Abneigung gegen Neues Redner erinnerte an die mahnen
den Worte die er vor etwa 4 Wochen beim Gebot der Stundean dieſer Stelle vorgebracht hätte damals leider vergeblich Er
ging dann kurz auf die Bildung des A u Rates ein Zum
Schluß forderte er aus Liebe zu unſerem Volke ſolle keiner zu
rückſtehen ſondern alle ſeine Kräfte in den Dienſt des Volkes
ſtehen Mehrere Offiziere wieſen dann darauf hin daß der A
u S Rat die Macht in Händen habe ſie aber nur im Guten ge
brauche und forderten auf nach beſtem Können mitzuarbelten
Herr Geh ne Feſter war der Meinung erſt eudis
abzuwarten Erwägungen anzuſtellen welche Maßnahmen zu
treffen ſeien Weitere Ausführungen machte Prof Voresſch Die
Ueberzahl der Verſammelten vertrat den Standpunkt man dürfe
ſich nicht an Aeußerlichteiten ſtoßen ſondern es gelte kräftig giit



zuarbeiken an neugeſchaffenen Werken So wurde denn auch
einſtimmig der Beſchluß gefabt ſich vollſtändig
dem A u S Rat zur Verfügung zu ſtellen su
tätiger Mitarbeit an der großen Sache des Volkes Denn
es gelte jetzt die Kräfte eines Volkes zu ſammeln zu einigen
und 70 Millionen Deutſche einer geſicherten Zukunft entgegenzu
führen

Ueber die en ves Frachtſtlückgutverkehes vom
bis 16 November findet ſich in heutigen Anzeigenteil eine Ve
kanntmachung

Kindesentführung Seit 12 November 1918 gegen 5
Uhr nachmittags wird ein einjähriges Kind mit Kinderwagen
vermißt das in dieſem in der Salzgrafenſtraße vor einem
Laden geſtanden hat Das Kind war bekleidet mit rotem
Kleid roter Golfjacke ſchwarzer Plüſchmütze mit Kornblumen
beſetzt Der Kinderwagen iſt ein gelber Korbwagen mit
Gummirädern deren linkes Vorderrad ſchadhaft iſt Im Rade
befinden ſich vier neueingeſetzte angeroſtete Speichen Jm
Wagen haben ſich ein Oberbett mit rotkarriertem Ueberzug
gez W B ein Kopfkiſſen weiß überzogen ein Unterbettchen
Und eine weiße Varchentdecke beſunden Wer irgenwelche An
gaben über den Verbleib des Kindes oder des Kinderwäagens
oder wer ſonſtige Angaben machen kann wird erſucht dies
ſchleunigſt der Kriminalpolizei Zimmer 38 oder 37 mitzuteilen

Theater Konzerte und Vorträge
Im Stadttheater geht heute Mittwoch Schillers Maria

Stugrt in Szene Donnerstag Die Roſe von Stämbul
Freitag gelangt die Oper Die verſunkene Glocke
von Heinrich Zöllner zur Erſtaufführung Jn den
Hauptpartien ſind beſchäftigt die Damen Enghardt Touchy
und Böhmer und die Herren Neudörffer Erneſti Barck und
Baron Muſikaliſche Leitung Oskar Braun Spielleitung
Leopold Sachſe Sonnabend Hoffmanns Er ählungen
Sonntag nachmittag Volksvorſtellung Heimat Sonntag
abend Die verſünkene Glocke Oper von Zöllner

Aufführung für die Jeichner der 9 Kriegsanleihe im
Stadttheater Die gegen Zeichnung von Kriegsanleihe aus
gegebenen Karten ſind an der Kaſſe des Stadttheaters bish 7ſpäteſtens Donnerstag vormittag umzutauſchen gegen gleich
wertige Eintrittskarten zu der am Donnerstäg ſtattſindenden
t rſteung der Roſe von Stambul da eine Rach

tgsvorſtellung des Werkes aus techniſchen Gründen vor
ig nicht ſattinden kann
Sirkus Althoff kommt Die Betriebsleitung des Zirkus Alt

its hier eingetroffen um die Vorbereitungen zu treffen
nde Gaſtpſfiel in Halle im Wintergarten

ergarten wird vollſtändig zum Zirkus umgebaut
iſt ein alter Bekannter ig Halle der in früheren

inen 5000 Perſonen jaſſenden Rieſenzelten auf dem
emn Erfolge gaſtierte Er bringt jetzt für

iſche Kunſt einen Marſtall edler Raſſepferde
10 Meharis Kamele erſtklaſſige Reiterei

und Auguſte mit ihren tollen Späßen Luft
aten die fliegenden Menſchen 7 Cardinalis

tie ver Gegenwart elegante Hohe Schule uſw
f beginnt am Donnerztag den 14 Nevember

dax Schuls Gr Steinſtr 1 U 2
tigkeits Abend zum Beſten der Weihnachts
ärette hatten wegen Urlaubsverweigerung die

v Dr Hochkofler in letzter Stunde abgeſast Als
er waren deshalb Herr und Frau Gruſelli einge

um den Abend zu ermöglichen während Jrma Reuter
gel Platz genommen hatte Die Schlagjertigkeit dieſes
9 BDreigeſtierns verdient alſo ebenſsvrel Anerkernung
Vorttagsfolge in ihrer Ausführung Lieder für Tenor
Morgengrußs Der Neugierige von Schubert ſowie die

ieder Der ſchwere Traum Lindenlagub und Der Hirſch
n aus Friß Grufſellts Munde derart zut daß zuei

b tig i Daun bot die Wiedergabe ron Liedern
Du biſt die Nuh Frühlingsglaube Oie Poſt von

Sch trage meine Minne von Strauß Die
mark auch einer Arie aus Figaros Hochzeit

ide von Boer Gruſelli die Urſache
ungen Zwiegeſänge B Wanderers

t und Jch denke dein von Schumann
großen Erfolg Jn der Tat Fnd die Leiſtungen
s in Atemführung Empfindung wie Ausſrrache
hohen Güte die für ſchönes richtiges Singen und

ten eine Vorausſetzung Hilder Als warmblütige die
Tone trefflich bindende Stütze am Flügel aber bewährte Jrm a

t lerſchaft ſo daß hr voller Anteil an
es Beifalls feſtſteht r B

vinzial Nachrichten

Sie rbelter und Solöatenräte der Provinz
Sachſen

er und Soldatenrat in Magdeburg macht vekannt
Sachſen iſt eine Provingial Lebensmittel

um die ſachgemäße Verſorgung der Be
der Provinz Sachſen mit LebensHerzuſtellen und zu verhindern daß Lebensmittel

n Be ſchaftung entzogen werden
z in allen Kreiſen der Provinz Kreis
et werden die die Verſorgung ihres

und

Der Arbeiter A
Für die Provins

ſtelle gebildet

völkerung

Beſchwerden und Wünſche der Krei Dafür aber tritt unmittelba

S n 5

titbürger
Eine neue Zeit iſt angebrochen Alte Formen ſind geſtürzt Jetzt gilt es

neun aufzubauen
Es iſt nicht Zeit Feſte zu feiern ſondern zielbewußte Arbeit zu leiſtet Dieſe in eder

Richtung zu ſördern hat ſich der Soldatenrat zur Aufgabe gemacht
Er unterſtützt nicht einſeitige Politik und Klaſſenintereſſen wird vielinehr die zum

Volkswohl erforderliche gemeinſame Arbeit aller ſichern
Jm Intereſſe der großen Sache ergeht daher die Aufforverung daß vie

8 8 0Vertreter aller Kreiſe
der Einwohnerchaft der Stadt Halle und Umgebung der Arbeiter und Angeſtelltenverbänve
ſämtlicher Behörden Preſſe Landwirtſchaft des Handels und ver Induſtrie tatträftig
mitarbetten

Wer dazu gewillt iſt ſei uns willkommen

Eine Ausſprache
ſoll am Sonnabend den 16 November in den Thaltasälen

abends 7 Uhr ſtattfinden
Beglaubigte Ausweiſe der betreffenden Körperſchaften ſind von deren Verireter nach

Möglichkeit vorzuzeigen

ſtellen ſind an die Provinzi
richten Arbeiter und Soldatentat Provinziagl Lebensmittelſte

Magdeburg Oberbräſidium
Wir hoffen durch gemeinſame Arbeit die Lebensmittelver

ſorgung zu ſichern um die ſchwere Zeit zu überwinden
Vom Arbeiter und Soldatenrat ſind die Genoſſen Paul Soff

mann Schumann und Springer beauftragt worden die Geſchäfte
der Provinzialſtelle wahrzunehmen
Der Arbeiter und Soldatenrat Wittmaack Brandes Brößling

S Weimar 12 Nov Die Abvankung des Große
hersogs Wilhelm Ernſt hat im weimariſchen Lande
weit mehr Freude als Mitleid verurſacht Wie die Weim Volks
stg ſchreibt war Wilhelm Ernſt kein Landesfürſt der etwas
anderes erwarten konnte Seine ſonderbaren Charaktereigen
chaften und ſein Beſtreben ſich mit der Reitpeitſche in der Hand
beim Volke beliebt zu machen hatten ihm ſelbſt in ſeiner
erſten Reſidens jede Sympathie verſcherzt Die Eiſenacher
Togespoſt ſchreibt Wilhelm Ernſt als Enkel Carl Alexanders
folgte dieſem am 5 Januar 1901 Der Großherzog iſt am 10 Juni
1876 geboren Er hat als Landesfürſt das Hoftheater in Weimar
in der Hauptſache aus eigenen Mitteln neu erbaut Jm übrigen
hat er in den verfloſſenen 17 Jahren viel und mit Vorliebe der
Jagd obgelegen Sein ſehr hitziges Temperament verführte ihn
zu viel Estravaganzen und zu Gewalttätigkeiten die
ſeine weitgehende Unbeliebtheit im Volke erklärlich machen
In einer Volksverſammlung in Rudolſtadt ſagte Landtagsabge
ordneter Otto Es iſt eine Schmach daß auf offener Straße e in
verwundeter Feldgrauer wegen unvorſchriftsmäbigen Grüßens vom Großhersog von Weimar
geohrfeigt wurde Pfuirufe Das Großherzogspaar be
findet ſich noch in Weimar Es iſt gewiſſermaßen interniert
Das Paar gedenkt am Donnerstag nach Allſtedt zu reiſen Die
vom Großherzog beabſichtigte Aeberſiedlung auf ſein Gut Hein

nut Schleſien wurde vom Arbeiter und Soldatenrat ab
gelehnt

Handel Gewerbe und Verkehr
Der Verein der Getreidehändler der Hamburger Börſe

ſchreibt uns Wir hören von Berlin daß der Gedanke erwogen
wird der Handelsvereinigung für Getreide Futtermittel und
Saaten G m b H den Einkauf im geſamten Ausland nach
dem Kriege zu übertragen Sie ſoll dabei den Handel betei
ligen Und etent Einkaufsſtellen im Ausland errichten Wir
halten diefen Plan für das Verfehlteſte was man ſich überhaupt
denken kann denn welchen Sinn würde es in aller Welt haben
die Handelsvereinigung einzuſetzen und unter ihrer Leitung
axbeiten zu laſſen Der Handel iſt dank ſeinen Beziehungen im
Ausland vollkommen in der Lage die Einfuhr ſelbſt ohne jede
Leitung der Handelsvereinigung zu beſorgen

Man kann nur zwei Gefahren ſehen wenn man dem
Handel freie Bahn läßt entweder er importiert zu viel oder
er imporkiert zu wenig Jmporkiert er zuviel ſo wird wäh
rend kurzer Zeit die Valuta zu ſtark in Anſpruch genommen

der Rückſchlag ein denn der zu

alſtelle unter folgender Abreſſe t
e

Der Soldatenrat zu Halle

gtoße Jmport derurſacht einen außerordentlich raſchen Rück
ang der Preiſe nd erhebliche Verluſte für die Ein

führenden die dann alſo den Import im eigenſten Intereſſe ein
r werden Oder aber der Import geſchieht zu ſchwach
n wird die Regierung den Augenblick in der Lage ſein

durch die G oder durch die die man ja nicht von
heute auf morgen abbauen kann Einkäufe im Ausland ver
nehmen zu laſſen Den Handel an das Gängelband der Han
delsvereinigung zu kegen hieße uns wirtſchaftlich noch ſchlechter
ſtellen als wir ohnehin geſtellt ſein werden Wit haben unſeren
Proteſt gegen die n Maßnahme in folgender Depeſche
an das Reichswirtſchaftsamt niedergelegt

Erheben Proteſt gegen etwa beabſichtigte Kontrolle der
Getreideeinfuhr durch Handelsvereinigung Jordern daß
freier Handel Einfuhr ſelbſt auf ſeitte Gefahr beſorgt was durch
aus durchführbar während z durch Handelsvereinigung
denſelben Mißerfolg wie Ukraine bedingt Hamburger Getreide
handel ablehnt ſich einer ſolchen Kontrolle zu fügen

Th Groke A G in Merſburg Der Aufſichtsrat des
Unternehmens das ſich vorwiegend mit dem Bau von Ziegelei
maſchinen beſchäftigt ſchlägt der auf den 4 Dezember einbe
rufenen Generalverſammlung 8 Prozent gegen 8 Prozent im
Vorjahr vor

Thüringer Nadel und Stahlwarenfabrik Wolff Kumip
henberg u Co A G in Jchtershäufen Wie uns aus Aufſichtoralskreiſen mitgeteilt woird ſoll der auf den 3 Dezember

einberufenen ptverſammlung eine Erhöhung der Dividende
auf 10 12 Prozent im Vorjahr 8 Prozent vorgeſchlagen
werden

Wetternachricht der SaaleZeitung
14 November

Wechſelnde Bewölkung geringe Wärmeanderung irgend
erhebliche Niederſchkäge

Bei Grigpe haden ſich ebenſo wie bei Katarthen der Luft
köhte und des Rachens Jnhalationen mit Eucalyptus Oel ſtets
gut bewährt Ein handlicher durch ſeine eigenartige Kon
ſtruktion hierfür beſonders geeigneter Apparat iſt der Saus
Jnhalator Taunus der Pharmakon Geſellſchaft in Frankfurt
am Main Derſelbe ermögkicht wegen ſeines geringen Gewichts

Weſtentaſchenfor mat und villigen Anſchaffungspreiſes
k 4,50 einſchließt eines Fläſchchens Ia Eucalyptus Oel jeder

mann die regelmäßige Anwendung ohne Verufsſtörung nament
lich auch als Vorbengungsmittel Exrhältlich in Apotheken und
Drogerien

Verantwortlich für den politiſchen Teil Carl Helms für den
örtlichen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel Eugen
Brinkmann für Sport und Briefkäſten HeinrichMieſchnet Feuilleton Anterhaltungsblatt Vermiſchtes uſwBr Kart Baer für den Anzeigenteil P Hatkenbracht

Druck und Verlag von Otto Hendel

el fo n ne etolcdeutse ne Pri
S t

Deposſtenkasse Reilstrasse 133 kernspr blö9 mässigen Leben

Familien Nachricht

Statt Karten
Die Verlobung unserer ſochter

Kälte
mit dem Studlienreferendar
Herrn Erich Mangelsdort

Leutnant d R im Kraftfahr Bat
beehren r uns anzuzeigen

Ha ſle a S den 13 November 1918
iedrichseirasse i a

Hofmusikaſienhändler

Keinhoid Koon und frau
Helene geb Kluge

z ge ich hlerdorech an

he68815

Meine Verlobung mit

Frl Käte Koch

Erich Mangelsdorf
Studienreferendar
E Zt im Felde

Amtliche Bekanntmachungen

Bekanntmachung
Fiuſchränküng des Frachttückguiverkehrs
Lebensmittel als Erigut aufliefern

Ha lke Saale den 13 November 1948
SitenbahneBerkehesamt

In das hieſige Handelsregiſter
Abt B Nr 213 betr Wegelin

Georg Werner in Halle iſt
Frachtſtückgutiverre vom 14 bis einſchl 16 November Sejamtprokurg gemäß S I des

Aoste Geſellſchaftsvertrages erteilt
Halle den 7 November 1918
Königliches Amtsgericht

Jn das hieſige Handelsregiſter
Abt A Nr 2561 betr die offene
Handelsgefellſchaft Lehmann

Fink Halle iſt heute eingetra
gen Die Firma iſt geändert in
Mitteldeutſche Verlagsan
ſtalt Lehmann Fink Die
Geſellſchaft iſt aufgelöſt Jnhaber
iſt jetzt der Verlagsbuchhändler

ermann Hillger in Berlin
Dem Leopold Oſt und dem
Walter Rühlemann beide in
Halle iſt Geſamtprokura erteilt
ſo daß ſie gemenſchatlich die
Firma zu vertreten ber echtigt ſind
Dem Anton Blazek in Berlin
Friedenau iſt Prokura erteilt
Halle den 7 November 1918

Königliches Amtsgericht
In das hieſige Handelsregiſter

Abt A Nr 34 betr die offene
Handelsgejellſchaft Otto Hendel
Bib iothek der Geſamtliteratur
des Jn und Auslandes Halle
iſt heute folgendes eingetragen
Die Firma lautet jeßt

Hübner Maichinenſarik und Hendel Verlag HermaunEiſengießerei Aktiengeſellſchaft Ziueer Oie Geſellſchaft iſt

Halle iſt heute eingeträgen Dem aufgelsſt Inhaber iſt ſetzt der
Verlagsbuchhändler Hermann
Hiitlger in Berlin Die Geſamt
prokura des Leopold OſtWalter Rühlemann und Otto
Schäſo i ezloſchen Dem

Otto

Leopold Oſt und dem Walter
Rühlemann beide in Halle iſt
Geſamtprokurg erteilt dahin daß
ſie gemeinſchaftlich zur Tertretung
der Firma berechtigt ſind Dem
Anton Blazek in Friedenau
iſt Einzelprokura erteilt
Halle den 7 November 1918

Königliches Amtsgericht
Jn dan hieſige Handelsregiſter

Abt B Nr 58 betr Halleſche
Maſchinenfabtik und Eiſen
gießerei in Halle iſt heute
eingeiragen Dem Guſtav
König und dem Ernſt Schimpf
beide in Halle iſt dergeſtalt
Geſamtprokura erteilt daß die
ſelben je in Berbindung mit einem
Vorſtandsmitgtiede oder einem
Prokuriſten die Firma der Ge
ſellſchaft zu zeichnen berechtigtſind eHalle den 7 Rovember 1918

Königliches Amtsgericht

Vormisohtos

Ofenreinigen und Reparaturen

empfiehlt ſich

Larl Böhmeh50 k Scharreuftraße 8

be Bethmann

Werkstfätten
ſür Wohnunqgskunst

Halle a d S
Gr Sleinctraße 79 80

SKlatzimnmer Jeder Art

W

Weihnachtswunſch

wei Herren im All v 20u ſuchen Bekanntſch zweier
vermdgender
Wüwen nicht ausgeſchl zw pat

Heirat
Angad m Bild erb u A U 181
a d Fil d Zig Er Ulrichſtr 52

Datken Junge l

Herrenſtärkwäſche

w angengmmen Grünſtr 27 II

liehttestes Papier

Zoehbiseh

siric V 12815

wieht knapp
Zu 2wangloser Besicht

Möbeltabrit
CHauptmann

Kl Ulrichstr 36
200Musterzimme



u Walhallaöperetten rheater

läglleh 72 Uhr

un
Nur noch wenige Auf

A 15315 führungen
In Vorbereitung

Sah ein Knab
a seinkösteinstehn

Obsthsbsthaume
Starke bereits reichtrag
bare Pyramtgen Busch
Bäume und Spaliere und e
autrechte Sehnirbsuma
der besten Ap el u Birnen
sorten Beerenustraucher
Zierbdume u Ziersiräu
her Am 367Verzeichnis umsonst t
d Poericke Co m b H
Baurmschulen in Delltzsch

In keiner Küche ſollte

Hand waſchmittel
Ergval

z Erſpaxnis von Feinſeife ſehlen
1Slück 20 Pfg 5 Stück 95 Pfg

H Schnee Nacht
Gr Steinſtr 64

c
Das Gute V1415

Shetfeldrot

ist durch Zuführung
wichtiger Nährsalze

Opilseho Waron

pretsweri und gut
empfiehlt h1442dito Unbekannt

4 a Gr Ulrichſtraße a

un
Fern

Panorama
Gr Ulrichſtraße 45 I

1 Tirol Suldental
mit Stilfſerjochſtraße u Drei

Sprachenſpitze Vol6ls
2 Rhe nfahrt

von Bingen bis Cöln
Nur bis e vnnabend

mit Harte Laute

Curt
Halibare gute 1224

Schuhſenkel
empfiehlt

Schnee Nchl Gr Steinſtr 84

Aen n

rut 1224 S

Busstag den 20 ans TotenMozartsaal a den 24 Nov 7 Uhr

Bihel Vorſesung

Karten 1 2 8 4 Mk bei Hothan Gr Viriehetr 88
Programm siehe Hnschlagsäute

Beide Apende finden auf alle Fälle statt
Soldaten Schüler und Studentenkarten werden

M

An J

Lieblevlele Lipa gerstrasss 38

AumnnnnePernrut 1224 C
nnnuunnHütinulif iſt

Voranzeige
Ab Freſftag den 15 November 1918

Alleiniges Erstanttührungsrecht
Das populärste deutsche Literaturwerk

Apollo Theater
Gaſtſpiel Kurt Olfers J Tage

Nur noch 3 Tage
Abends 8 Uhr

Die lustige Witwe
Operette in 3 Akten von V Léon und L Stein

Muſik von Franz Lehär h 5Tages 9 1

S S Donnervtae a Nov g
S Ant 71 Ende n 10 Uhr
bie Roso von Stambu

Operette von Fall
Freitag

Die versunkene Glocke
Oper von Zöllner

müntmümnmminnminmnmnmnnmn

Speise zimmer
Herrenzimmer
Damenzimmer
Schlaſzimmer
Küchen

Grosse Auswahl
Möbelfabrik

un
leicht xerdauligh

schmackhaft und
gesundheitslördernd

Demnach ein
wichtiges

Volksnahrungswlttel

Verlangen Sie deshalb
überall das Gute

Kbefeltnot

Scheltelbrot er

Uale S kernnn goe

Mur noch bis

Donnerstag

bot tspiel Winteigarten

Halle Magdeburgerstrasse

e Sröfſnung
Sonnabend den 16 November

abends 8 Uhr der

Riesen Spielplan
Billett Vorverkauf im Zigarrengeschäft

Max Schulz Gr Steinstr 112 A153

Ein Heizer
Reſtau ant Thalia Säle

Geiſtſtſtaßze 42 a

geſucht

Otto Grote Vangeſchät
Albrechtſtraße 28

S

Die
und bege sternd
Sämmtliche Frei Hufnahmen sim so

harmonische Verschmelzung von Bild
wirkend für Auge und Ohr

Dis Verfilmung des bekannten Werkes von Josef Viktor v Scheffel

und Ton hinreissend
Herz und Gemüt

auf den in der
scheſfeſschen Deochtung angegebenen Originalplätzen im säkkinger Freiherrn chloss und tn

Sschlosshof zu Heidelherg gerllmt
In der Hauptrolle als Werner Kirchhof

Paul Hartmann
vom Deutschen Theater Berlin

rWir ſten ſt mete Vuhdnchete

einen tüchtigen Erpedienten
der auch Pakete machen kann für jofort

Otto Hendel Verlag
Gr Vrauhausſiraße 17

Valdigſt geiuchtC Regiſtrator
Angebote unt Angabe der Gehaltsanſpi üche u

A 262
militärftei
Empfehlungen eheſtens erbeten an

Mitteldeutſche Verſtcherunge Allengeſellſchaſt
Alte P Promenade 3

Mut Jinnerl eute

Arbeiter und F rauen
ſtellt ein

Otto Grote angeht
Albrechtſtr 28

Jeitungsverkänſer
für eine 2 mal täglich erſcheinende Tageszeitung geſucht

Verag Otto Decke
mr h 17Lehrling

zeichneriſch veranlagt mit guten Schulzeugniſſen r
me nem Büro am 1 April 1919 Stellung

G W oIſf Arc t t B DBüro für Architeniur und Kunſtgewerbe

Alte ade 8

mit Penſton Nähe Reilſtr Off
u H 5733 a d Exved d Bis

eTüchtige Malen legerin

u Maſſente empfiehlt ſich in und
außer dem Hauſe Auch werden
Nachtwachen übernommen
A Lippich Volkmannſtr 18 ptr

m

Zu verkaufen

Vächer Jnventar n

Ladeneinrichtung
gut erhait verk Leſſwgi 5

Herr ſ 2 möbl Zimmer 2

Infolge Todesſalles iſt die

II
Karl Gieſeguth Halle Harz 50 mit Inventar billig zu verkaufen
Nähere Auskunft erteilt Rechtsanwalt Lorenz Leipz g Waldſtr 17

Inh Richard Ziemer
Halle a Alker Markt 2

h
16 11 f N ThaltaeGaſtzimme Mitgl eder Karten

ausgabe Vorverkauf ür 13 11
h 18 11 8 N Akabiap Abend

Z D
J Keimendes 57 in unserem J

Leben

ans
Gr Ulrichstr 52
befindet sich die

Anvabmestelle

für Anzeigen
und Zeitangs

hes elſungen
auf unser Blatt

Verkauf einzelner
Zeitungsnummers

A369

Gchreihmaſchine
Mignon WModell 2 kürze en

im Gebrauch preie wert zu verk
L Meyer Röp iger Sir 194 I

e

Fran en
zahle den geſetzlichen Höchſt

preis kaufe laufend

Fritz WVrycza
vorm Vrycza Schneider
Haarſabrik Beeſenerſtr 38

Telephon 1317
Amtliche Aufkaufsſtelle

V3611

V

Tenen ne

r ſſiſſs ſo Möi

e Teilnehmerinnen am Scht gh Kreſus

in MarslaTour werden gebeten ſich noch in dieſer Woche zu
beeiligen da der Kerſus nicht verkängert und kein Geld zu ück

gezahlt wird 28Den Leiſten Nr 40 bitte bald zurück e

erreee
z Poststrasse 910

Silber V3278
Bernan en Sie

e Iumpen Knochen Papier ne
Zeitungen Walle VRentnch Fele

Weißglas Weinſlaſgen
nur an Vs28 cTheuring KHRockermann

S Halle Eriſtſtraße 24 ächſte Nähe der Reilſtraße
Telephon 4363

Sie e reelle u

r i
Gold

e e

Da höchſt nemg henen kohle enſauren Karn
gemahlenen gebrannten Stückenkalk

liefert preiswert und prompt

Edmund Mutler Kalkgroßhaudlung
Magdeburg Kaiſerſtraße 90 Fernſprecher 4831

T7el 6176

i b r ln
Achtung

Geld legt in allen Winkeln

Pteis auf ſofort al
ausfrauone

Zahle für s2seLumpen Knochen Papier sowie für
KRosshaare u Felle höchste Tagespreiso

Hole auf Wunsch auch selber ab

Paul Günther e ernete
Alles wird streng roell gewogen et 6176
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